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Die glitzernden Schnee-
flocken und apern Stellen,
dazu derWechsel von Licht
und Schatten gestalteten
die Verfolgung im Flug-
zeug teilweise sehr schwie-
rig. Eines unserer Flug-
zeuge verlor die Verfolg-
ten schon in der Gegend
des Pragelpasses aus der
Sicht. Bild : Farners Segel-
flugzeug im Hochgebirge.
Der Schlepper ist nicht
sichtbar
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Vor dem Start in Düben-
dorf. Das Farnersehe Se-
gelflugzeug liegt auf einem
leichten Wagen. Das
Schleppflugzeug zieht Wa-
gen und Segelflieger über
die Piste. Ist die genügende
Abfluggeschwindigkeit er-
reicht, dann erhebt sich
der Segler von seiner Un-
terlage und steigt in sein
eigentliches Element em-
por. Die verlassene Karre
bleibt — sozusagen trau-
rig — zurück
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Der Pilot Rob. Fretz

Felskessel der Lukmaniergegend. Das Schleppflugzeug des Piloten Fretz ist nicht sichtbar
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Der Segelflieger Willy Farner

Zwei Berichterstatter der «Zürcher Illustrierten» verfolgen auf Flugzeuge

Dem bekannten Schweizer Segelflieger W. Farner und dem Sportflieger R. Fretz gelang am 13. Februar die erste Traversierung des

Zentralalpenmassivs von Zürich nach Mailand im Schleppflug. Die beiden Piloten starteten um 14 Uhr 45 in Dubendorf, wählten

die Route über Rapperswil—Einsiedeln—Pragelpaß—Lukmanier—Bellinzona—Como und landeten glatt, Fretz um 16 Uhr 48,

Farner um 17 Uhr 02, auf dem Flugfeld Taliedo bei Mailand. Die maximale Höhe von 3200 m erreichten sie über dem Luk-

lier. In dem Segelflugzeug wurden 51 kg Post mitgeführt. Der Rüchflug soll von Mailand nach Arosa unternommen werden.
manier.

n das kühne Unternehmen

Unterwegs in der Gegend des Klausenpasses.
Rechts das Schleppflugzeug, links der Segler.
Dazwischen liegen die 140 m Verbindungsseil •Tt T
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